
Anlage II.

Uebersicht
iiber

die fimilzicllen Resultate in der Verwaltung der Rheinischen Proviuzinl-
Irrenanstalten nach dem Finalabschlusse pro 188P2.

Die Frequenz der einzelnenProvinzial-Irrenanstalten stellte sich am Anfange und Ende
des Rechnungsjahres 1881/82 wie folgt:

Krankenbestand am Mithin
1. Januar 1881. 1. April 1862. mehr, weniger.

Anbernach ..... 275 289 14 —
Bonn ...... ^- 256 256 —
Dilren ...... 391 292 — 99
Grafenberg .... 422 475 53 —
Merzig ..... 354__________371_________1? —

- ^ > '
Gesammt-Krankenstärle ........ 1442 1683 241 —

„ nach dem Etat . . . —__________1195 _________— —
Mithin Ende März gegen den Etat mehr . . — 488
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VerMgungsstinle »u Kraulen.
», Andernach. b. Von». « DUren.

etatsmäßig effektiv etatsmäßig effektiv etatsmäßig effektiv
Pensionäre I. Klasse .... 6 10'"/"° 6 0°7<°° 4 2'°°/.»°

II. „ .... 12 12"/.°° 12 0°°/.°» 8 8°'/.°°
„ III. „ incl. in Frei¬

stellen ......... 24 22'"/.°° 24 0'"/.°° 24 28"'/.°°
Normaltranle (IV, «lasse) und Pfleg¬

Titel, linge incl. in Freistellen . . .
Summe . ,

176 250'°'/.°» 258 81"°/.°° 264 356°'°/.°»
218 295 800 32 300 > 896

Betrag Betrag Betrag

nach dem nach dem
Final¬ nack> dem nach dem

Final» nach dem nach dem
Final»

Etat. abschluß. Etat. abschluß. Etat. abschluß.
^l ^ ^ S ^ S ^ ^ Xl S .,« ^

Einnahme.

H,, Bestand aus dem Vorjahre . . 7 637 6'i — _ 6 000

c:. „ Resten ........ — — 1536 60 — — —
v. „ laufende Einnahmen:

i. 78
II. Ländereiei .....o ^uhstandsnutzung . 5 000j- 6 510 13 687 i>0 — ,.. 2 375 — 1243? 18

III. Pensionen ^on Kranken I., II, und
III. «lasse ........ 55 850 — 82 367 40 12 420 .__ 904 — 41400 — 46 076 75

IV. Beiträge von Normallranlen und Pfleg¬
lingen .... ..... 40 500

650
66 955

587
16 020

122 s,!l

10 804
164 40

68 400
1 075

113 395
1865

39
V. Extraordinäre Einnahmen ....

VI. Zuschüsse aus Prouinzialfonds. . .
Summe . .

108 500 — 57 286 !,! 24 280 ^ 23 858 138 250 - 121 870 '<,
210000 242883 "^ 53 530 35 730 !»<!Hl 500 303 179 -!!,
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ä, Grafenlicrg
etatsmäßig

8
20

49

300
877

effektiv

29'°°/.°°

442

Betrag

nach dem
Etat.

nach dem
ssinal-

abschluß.

«. Vierzig.
etatsmäßig

2
6

20

272
800

effektiv

5°°/.°°

11"°/.°!

338"°/.°,
857

Betrag

nach dem
Etat,

nach dem
Final-

abschluß

Bemerkungen.

6 400

93 375

74 700^-
725-

128 550!

2 820

586

15
- 6 868

298 750!-

128 276

118 828
4 441

93 649

1 287 50

^1 050

78 800
N 2 5c

138 000
850 486 84 248 750 —

2 881

119

8 008

22 964

132 355
1 078

81 555

24

'>:_'

M

«rit H. und (', Die Vestüudc resp, die Reste aus den, Vorjahre sind uheruomine»,
: um ans diese« die veranschlagten ^ud K, der Nusgadc nachgewiesene« Ausgabe-

Neste zu decken.

2^8 956 57

»ä V. Die bei Grafeulierg erzielten Mehreinnahmen sind hauptsächlich Kostgelder
für ausicretatsmäßig Verpflegte,

-r,l VI, Der Zuschns, für die Anstalt Bonn ist destimmungsmäsng ans dem allg!"
meinen Ncdürfnißsonds gezahlt worden.

Au dem Ordinurinm für die übrigen vier Prouinzial-Irrenanstolten sind
erspart norden:

lr, für Andernach gegen den Etat Von 108 500 M, — Pf,
fliid ausgcgeden , , N? 2«« „ lv ^,,
mithin erspart , , NI 2!l M. <w Pf,

d, „ DUrcn gegen den Etat von 1»» 250 M, — Ps,
sind ausgcgedcu, , 12! 870 „ ?? „
mithin erspart , . 16 87» „ 2» „

,>, „ Wrafeudcrg gegen den Etat uou 12» »N0 M, — Pf,
sind ausgegeben . , «ü (,49 „ ss „
mithin erspart , , ^ 2<l!>«N „ >« „

<1, Merzig gegen den Etat van ll!8 UN0M, ^ Ps,
sind ausgegeben , . «1 »ü2 „ 8» „
mithin erspart , , 2g 444 „ 20 „
Gesammt'Ersparnis! ..........?53^3g M, 28 Pf,

nachdem au« dem Vedürsnisizuschnsse nach die austerordeutlichen Etats-Ncder
schreitungcu iu den Ausgabe» der Austalte» für die Vermehrung des Austalts-
Inventars ans eine größere Bclegungs-Stärle, sowie die »oste» für die extra,
ordinären Vananosnhruugcu und zwar:

für Andernach.....2 «85, M, ,0 Pf,
„ Diireu......lt 3?g „ 04 „
„ Grafcnderg.....12 021 „ » „
„ Merzig......«<»9 „ ^ „

Summe , , 2« 002 M, 40 Pf,
liestritteu wordcu sind.



Titel.

I.
II.

III.

IV.

V.
VI.

VII.

VIII.
IX.

X.

XI.
XII,

Verpsleguiigsstcille an Kraule«,

Pensionäre I. Klasse . . . .
II. ., . . . .

„ III. „ incl, iu Frei-
stellen .........

Normaltrante (IV. Klasse)und Pfleg»
linge incl in Freistellen . . .

Summe . .
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». Andelnach.

etatsmäßig
6

12

24

176
218

effektiv
10"'/"°
12'°/.»°

22"'/"°

250'°'/«°
295

Betrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final'

abschluß.

Ausgabe.

H.. Zu Gute gehende Posten . . .
1i, RückständigeZahlungen ....
L. Laufende Ausgaben .....
Zinsen und Pachte ......
Besoldung, Löhnung und Remune¬

rationen .........
Belustigung .........
Verpflegungsportion für die 1. Klasse

',' ", IV. /,
Bekleidung,Lagerung, Bettzeug, Tisch-

wasche ..........
Reinigung .........
Mobilien, Utensilien, Handwerkszeug.
») Heizung .........
t>) Beleuchtung ........
Arznei und Verbandnüttel ....
Kirchen- und Schulbedllrfuisfe,Biblio¬

thek ...........
».) Unterhaltung der Gebäude . . .
v) FUrertraordinäreBauausstihrmigen
Insgemein.........
Zuschuß sür Land- und Viehwirthschaft

Summe . .

>c S ^ O

49 933
98 750

1
1

12 375
4 000
5000 —

10 125
8125
2 500

875
12 625

5 691

210000

H

9174

49 525
118 540

1
1

11827
3 252
7 585

10 624
8 957
2 676

839
12 625

'.!<>

7 254

d. Bonn.

etatsmäßig
6

12

24

256
800

effektiv
0"/.°°

0"°/.°°

31«°/.°°
82

Betrag

nach dem
Etat.

-I^

242 883 —

62

12 258
26 500

1
1

2 500
750
875

8000
2000

500

350
3000

1733 75,

53 580 -

nach dem
Final¬

abschluß.

8 931
14 057

1
1

2 294
667
647

2 617
1837

365

204
2 617

857
232

e. Titren.

etatsmäßig
4

24

264
300

effektiv

28"°/..°

356°'°/.°°
396

Betrag

nach dem
Etat.

55 587
121 250

2
1

5"

nach dem
Final-

abschluß.

15 375 -
3 875
5 000

16 875
9 375
2 500

1125
15 000

5 537 !>0

35 730 99 251 500

15
6 000

145

57 299
154 468

1
1

17 443
5 769
4 970

17 454
11459

2 686

1457
16 092

13
6 607

70

62
68
65
54
88
63

54
93
59
06
91
21

84
15
40
76

303 179 89
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ä. Gra enuerg. «, Merzig.
ctatsmäßig

8
20

effektiv

29'°°/"°

etatsmäßig
2
6

effektiv

5°7.°.°
49 45"°/.°° 20 11"°/.°°

800 658'°'..»° 272 838"»/.°° Bemerkungen.
877 442 800 857

Betrag Betrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final«

abschluß.

, ^ l nach dem
nach dem ^„^

Etat. abschluß.
^l S ^ S ^ S ^ S

4 l.0

65 272 50
165 000 —

198
160

2672 36

68 482 74
193 852 54

175
148

52 007 50
126 250 —

2!—
170

2 962

49 003
120 637

1

14

,5,

Äil Abschnitt !!, der Ausgabe. Die rückständigen Zahlungen sind ans den aus dem
Vorjahre übernommenen Bestanden und den Einnahme-Resten (vergl, die vor¬
stehende Nemerlung zu Abschnitt ^, uud <^. der Einnahme) geleistet worden.

Dieselbe» betreten die Hosten für banliche Ansführunge», als:
H. bei Ändernach: die laufende Unterhaltung der Gebäude, Fertigstellung des

Wiederaufbaues des abgebrannten ssrauen-Ijolirgebändes,
die Beseitigung der Troctenföulc und die Aufstellung einer
Eeutefimal-Bnickenwaage.

b. „ Düren: den Nenban eines Leichenhanse«,
>'. „ Grafeuberg: die Äufchasfuug eiuer Eeutcsimai-Ariiltenwaage und die

Instandseünng der Dircltonuolnmng,
<I, „ Merzig: die Anschaffung von Donchfwasseröfen,

— !,0 - 88 — !95 — ^!
— ,10 — l« — !!. — 7><l

14 750 ^ 12 355 72 16 875 . „ 16 486 !.'
4 500- 5 618 98 4000- 4 353 ^
7 500^— 8 621 03 5 000 — 7 019 <»!!

12 625 — 11 545 05 18 750 - 16 465 77

3 375^— 3 878 81 8125 3 279 .,!!
2 000 — 2 316 95 2 500 - 2 066 U!»

1 312 5,0 874!51 1000 931 «0
12 875 ,. 19 533,03 12 500 12 500 —

— 10 900 — — 6000 -
9 540 - 9 680 62

- !-
6 742 5,0 7 231 ll>

298 750 350 466 84 248 750 248 956 .',<

17
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Die Etatsüberschreitungen bei den verschiedenen Anstalten und den einzelnen Etats
Positionen,denen bei anderen Etatstiteln erhebliche Ersparnisse und Mehreinnahmen gegenüberstehen,
stellen sich wie folgt:

Gtatsübe»
gut»

Titel.
schreitung

überhaupt. Gründe der Etutsüberschreitung.

^ü O «

Die Etatsllberschreitungen, welchesummarisch durch Beschluß des
Provinzial-Verwaltungsraths genehmigt worden sind, wurden
verursacht:

1. Zinsen und Pachte. »ä I. Zur Verzinsung eines auf dem Grunderwerbe ruhenden
llä l!. Dllren .... 145 70 und noch nicht zahlbaren Kaufpreises.

11. Besoldung. aä II. Durch Besoldung der über den Etat gehaltenen Wärter
«,ä«,, Andernach . . . 1500 und Wärterinnen in Folge der erhöhten Krantenzahl und
„ ,^. Düren .... 1712 12 in Folge des Haltens von eigenen Wärtern für Pensionäre,
„ ä. Grafenberg . . . 3160 24 fllr welcheletzteren eine entsprechende Einnahme in den gc»

zahlten Pensions losten enthalten ist.
Außerdem enthalten die Etatsllberschreitungen für die Anstalt

Andernach eine zu Weihnachts»Remunerationen fllr das
Wart- und Dienstpersonal bewilligte Summe von 500
Mark und bei DUren die Besoldung des Heizers an der
Pumpstation der Blindenanstalt von 600 Mark wofür ein
Betrag in den Etat noch nicht eingestellt war.

III. Belustigung. »ä III. Durch Verpflegung einer größeren Zahl von Kranlcn
ll,Ill. Andernach . . . 19 790 83 und Personal, als im Etat vorgesehen war, wobei eine
„ «. Düren .... 83 218 68 Ucbcischreitung der für die Belustigung der verschiedenen
„ ä. Grafenbeig . . . 28 852 54 Klassen regulativmäßig pro Tag festgesetztenSätze nicht

stattgefunden Hai.

IV. Belleidung und Lagerung M IV. Durch Bcschaffnngvon Lagerungsgegenständen(Matratzen,
llä <:. Düren .... 2 068 54 wollene Decken :c.) zur Vermehrung des Inventars mit

Rücksicht auf die höhere Belegungsfähigteit der Anstalt.

V. Reinigung. »ä V. Durch die gesteigerteKranlenzahl und insbesondere durch
llä «. Dllren .... 1894 93 die unucrhältnißmäßig vermehrte Zahl der unreinliche»

„ ä, Grafenbeig . . . 1118 98 Kranlen, wofür die etatsmäßig vorgesehenen Verbrauchs-
,, «, Merzig .... 353 80 Materialien nicht ausgereicht haben.

VI. Mobilien, Utensil«« und
Handwerks»,criithe.

llä VI. Durch außerordentliche Beschaffung von Mobilar« und
Invcntargegenständen auf eine größere Kopfzahl (bei Ander»

llä ll, Andernach . . . 2 585 40 nach und Vierzig von je 40 eisernen Nettstellen und von
„ ä, Grafenberg . . . 1121 03 Mobilar für die große Zahl der III. Pensionärllasse der
„ «. Vierzig .... 2 019 03 Anstalt Grafenberg), sowie zur Beschaffung einer Drehbanl

mit Vorgelege sür die Anstalt Andernach und endlich zur
vollständigen Einrichtung einer Klempnerei und einer
Drechslerei mit Werkzeugen für die Anstalt Merzig.
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8ull

Titel,

Etütsliber-
schreitung

Überhaupt.
Gründe der Etatsüberschreitung.

VII

VIII.

IX.

X.

XI,

1. Heizung,
»ä «,. Andernach
„ e. Düien .

2. Beleuchtung.
«ä ll. Andernach , . .
„ l>. Bonn . . . .
„ u. Düren . . . .

Arznei und Berdandmittel,
»ä a. Andernach . . .
„ «. Dilreu . , . .
„ <l. Grafeuberg . . .

Kirchen-, SchulbedUrfuisse
uu» Bibliothcl

»ä o. Düren ....

». Unterhaltung der Gebäude
llä «, Düren ....
„ ä, Grafeuberg . . ,

b. Für extraordiniirc Bau¬
ausführungen.

lul ll. Düren ....

„ <l. Grafeuberg . . .

„ «. Merzig ....

Insgemein.
!l<l!l, Andernach . . .
„ ll. Düren ....
„ ä. Grafenberg . . .
„ «. Merzig ....

499
579

832
2?

2 084

176
186
816

600

1092
6 658

1308

10 900

6 000

1563
1070

140
488

,0

>lä VIII. Durch die Verlegung des Etatsjahres, weil die auf
ein Quartal gedachte, nach dem Jahresdurchschnitt ermittelte
Etatssumme für das Winterquartal (Januar, Februar und
März), welches dem Rechnungsjahre 1881 hinzugetreten,
nicht ausreichend ist,

»ä VII 2. Durch die Verlegung des Etatsjahres, wie vorstehend
»<I VIII angegeben.

»ä VIII. Durch Verpflegung einer größeren Krantenzahl.

aä IX, Durch die Ueberweisungdes medizinischen Theiles der
früheren Ziegburger Anstalt« - Bibliothek uon Düren nach
Bonn wurde beschlossen, der Anstalt Düren zur Beschaffung
der für die Anstalts Bibliothek unentbehrlichen medizinischen
Werke den nebenstehenden Kredit zu bewilligen,

»6 Xll. Durch die ordnungsmäßige Instandsetzung des bau»
lichen Zustandes der beiden Anstalten.

»ä ll. Durch Anschaffung einer Thurmnhr.

»ä ä. Durch deu Bau eines PferdesMgcbäudes, eines Eis-
Häuschens und eines 2. Backofens.

»ä s. Durch den Anbau eines Schlafsaales an das Frauen»
Ifolirgebäude.

nä XI. Durch die Uebernahme uon unvorhergesehenen Aus»
gaben, als! Vermessuiigslosten, Reise- und Umzugslosten
uon Beamten, Pensionen für das Warteuersonal, auf diesen
Titel, welche hier nicht vorgesehen waren; ferner sind von
der Anstalt Düren die Feueruerstcherungs-Prämien für das
Jahr 1682, uon der Anstalt Grafenberg die Aulaufslosten
eines 3. Ackeruferdesund uon der Anstalt Vierzig die be°
willigten Kosten behufs Anlage von Forstkulturen daraus
bestritten worden.

17»
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